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Gemäss der Projektwebsite lädt das Projekt Pilotquartier Netto-Null in der Binz und in Alt-
. Wiedikon die Quartierbevölkerung zur Mitwirkung ein. Dort wird ausgeführt, dass rund 200 

Ideen aus der Bevölkerung eingegangen seien und eine Fachjury gemeinsam mit der 
lokalen Bevölkerung über deren Auswahl entscheide. 

Nun zeigt sich, dass von den in einer ersten Runde au$gewählten 23 Projektideen deren 
16 von Personen oder Organisationen ausserhalb der beiden Pilotquartiere eingereicht 
wurden. Zudem berichten Medien, dass die Onlinebewertung der Projekte ohne 
Überprüfung des Wohn- oder Bezugsorts der abstimmenden Personen erfolgen konnte. 

In diesem Zusammenhang bitten wir den Stadtrat um die Beantwortung folgender Fragen: 
1. Wie definiert der Stadtrat den erforderlichen Quartierbezug, den ein Projekt im 

Rahmen des Pilotprojekts Netto-Null aufweisen muss? 

2. Nach welchen Kriterien wurde der Quartierbezug der eingereichten Projekte 
geprüft und beurteilt? 

3. Hält der Stadtrat das gewählte Mitwirkungsverfahren für geeignet, die Meinung der 
lokalen Bevölkerung abzubilden, wenn sich an der Onlinebewertung grundsätzlich 
jede Person, unabhängig von ihrem Wohn- oder Bezugsort, beteiligen konnte? . 
Falls ja, weshalb? 

4. Wie viele der abgegebenen Onlinebewertungen stammten von Personen mit 
Wohnsitz in den beiden Pilotquartieren, wie viele aus der übrigen Stadt Zürich, aus 
dem übrigen Kanton, der übrigen Schweiz sowie aus dem Ausland? Wir bitte um 
eine tabellarische Aufstellung. Falls diese Daten nicht erhoben wurden, weshalb 
wurde darauf verzichtet? • ' 

5. Werden Projektbeiträge oder andere finanzielle Leistungen der Stadt an 
Organisationen oder Projektträger ohne oder mit lediglich geringem Quartierbezug 
ganz oder teilweise weiterverrechnet beziehungsweise zurückgefordert? Falls 
nein, weshalb nicht? 

6. Prüft die Stadt vor der Vergabe von Projektbeiträgen, ob diese in einem 
angemessenen Verhältnis zu den finanziellen Verhältnissen beziehungsweise den 
Jahreserträgen der unterstützten Organisation stehen? Falls ja, nach welchen 
Kriterien? • 

7. Wie setzt sich die Fachjury zusammen? Wir bitten um eine tabellarische Übersicht 
mit Angaben zu den einzelnen Mitgliedern, ihrer Funktion, ihrem Bezug zu den 
Pilotquartieren, ihrer fachlichen Qualifikation sowie der Art und Höhe ihrer 
Entschädigung. 


